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Hanne-Nüsslein Team starke Akzente und Maßstäbe. 
Mit den neu gegründeten Friends of Tennis rückt auch 
der Jugend-Breitensport vermehrt in den Fokus und 
wird entsprechend gefördert.
Gesellschaftlich brachte uns in diesem Jahr das Som-
merfest zu Gunsten unseres Jugendhilfe-Vereins „Ha-
etz for Kids“ eine einmalige und tolle Veranstaltung. 
Nicht umsonst steht es in dieser Ausgabe auf dem Ti-
tel. Einzigartig, schön, und toll organisiert! Noch ein-
mal danke an all die, die dieses Event mit viel Akribie, 
Engagement und noch mehr Arbeit ins Leben gerufen 
und umgesetzt haben.
Ich möchte mich an dieser Stelle auch bei unserer Ge-

schäftsführung und dem gesamten Team in der Geschäftsstelle 
ganz herzlich bedanken, das sich wieder außerordentlich engagiert 
hat und die vielfältigen Belange der Rot-Weiss-Mitglieder stets 
nach bestem Wissen und Gewissen umzusetzen versucht. Ebenfalls 
geht ein großes Danke an all die ehrenamtlichen Helfer (Eltern, 
Fahrleute, Organisatoren etc.). Sie stehen für das „Gemeinsame“ im 
Rot-Weiss und bilden die Basis und das Rückgrat unseres Clubs.
Ein ausdrücklicher Dank richtet sich schließlich an unsere Sponso-
ren, Spender und Unterstützer, die durch ihr großzügiges Engage-
ment helfen, den Rot-Weiss so einzigartig und erfolgreich zu ma-
chen. 
Das nächste Jahr wird uns sicherlich – auch hier im Club – neue, 
bislang nicht gekannte Herausforderungen und Aufgaben bringen. 
Ich bin allerdings sehr optimistisch, dass wir sie wieder gut meis-
tern können. In diesem Sinne wünsche ich allen Clubmitgliedern 
eine besinnliche und vor allem friedliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2016. 

Ihr

Liebe Clubmitglieder, ein aufregendes und sportlich 
erfolgreiches Jahr liegt hinter uns, ein hoffentlich fried-
liches und erfolgreiches 2016 vor uns.
Der Sommer 2015 bleibt uns in positiver Erinnerung. 
Allen voran der herausragende Gewinn der Deutschen 
Feld Hockeymeisterschaft unserer 1. Herren. Ein Team 
mit einem gelungenen Mix aus jungen Spielern, alten 
Haudegen und einem tollen Staff im Hintergrund. Wir 
wollen den Weg, vermehrt auf junge Spieler zu setzen, 
weitergehen und haben mit einer erfolgreichen Hin-
runde bereits gezeigt, dass auch 2016 der Titel nur über 
Rot-Weiss gehen wird. Auch konzeptionell werden wir 
uns im Hockeybereich weiter entwickeln. Mit unserem 
neuen sportlichen Leiter Hockey und Herrencoach André Henning 
sowie dem Damencoach Markus Lonnes werden neue Ideen zur Ju-
gendförderung weiterentwickelt und -geführt. Wir dürfen gespannt 
sein, wohin uns gerade diese neuen Ansätze führen werden.
Leider konnten unsere Hockeydamen in diesem Jahr ihren Meister-
titel aus 2014 nicht verteidigen. Trotzdem bin ich sehr zuversicht-
lich, dass uns im nächsten Jahr das Glück bei den Damen wieder 
etwas mehr hold ist. Die Qualität des Teams stimmt auf jeden Fall. 
In einer ausgeglichenen Bundesliga erwarten uns spannende und 
enge Begegnungen. 
Auch in der anstehenden Hallenrunde werden wir wieder bei den 
Damen sowie den Herren zahlreiche Lokalderbys und enge Spiele 
erleben. 
Die Tennisabteilung bescherte uns mit dem „Sommermärchen“ in 
der historischen 1. Tennis-Bundesliga ein einmaliges Erlebnis auf 
unserer wunderschönen Anlage. Weltklassetennis mit Dustin 
Brown, Benoit Paire und Oscar Otte… Rot-Weisses Herz, was willst 
du mehr?
Im Winter spielen erstmals drei Herrenmannschaften in der höchs-
ten Klasse. So etwas gab es noch nie im deutschen Tennis! Und 
auch die Damen sind in der höchsten Spielklasse, der Oberliga, am 
Start. Im Jugendleistungs-Bereich setzt der Rot-Weiss mit dem 

Dr. Stefan Seitz, 
Präsident des KTHC 
Stadion Rot-Weiss e. V.
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Herr Rieck, warum wird die Deutsche Oel & Gas S.A. neu-
er Premiumsponsor von Rot-Weiss Köln?
K. Rieck: Mit Ihrem langjährigen Vereinsmitglied, Herrn 
Dr.  Andreas Pougin, verbindet mich eine lange Geschäftsbe
ziehung. Herr Dr. Pougin hat mir von der sehr guten Kinder- und 
Jugendarbeit des Vereins sowie von der wunderschönen Club-
anlage berichtet. Besonders fasziniert hat mich die Erfolgsge-
schichte der Tennis-Bundesligamannschaft, die seit diesem Jahr 
nach langer Zeit wieder erstklassig spielt. Aber auch das soziale 
Engagement des Vereins hinsichtlich der Betreuung von Flücht-
lingen und der Unterstützung des Vereins Hätz for Kids hat 
mich beeindruckt. 

Welche Erwartungen verbinden Sie mit Ihrem finanziellen 
Engagement?
K. Rieck: Ich möchte Rot-Weiss Köln dabei unterstützen, die 
verschiedenen Projekte des Vereins weiterhin erfolgreich 
gestalten zu können. Dazu zählt insbesondere die Kinder- und 
Jugendarbeit. Da mir auch das soziale Engagement am Herzen 
liegt, wird ein Teil unserer Sponsorenzuwendung dem Verein 
Hätz for Kids zugutekommen.

Können Sie uns bitte das Unternehmen Deutsche Oel & 
Gas S.A. etwas näher bringen?
K. Rieck: Die Deutsche Oel & Gas S.A. konzentriert sich auf die 
Exploration von Erdgas und Erdöl im US-Bundesstaat Alaska. 
Nachdem wir bereits im November dieses Jahres mit der 
Erdgasförderung beginnen konnten, soll 2017/2018 auch die 
Erdölförderung hinzukommen. Damit werden wir uns zu einem 
internationalen Öl- und Gasförderunternehmen entwickeln. 

Herr Rieck, wir danken Ihnen sehr für Ihr großzügiges 
Engagement.
K. Rieck: Gerne werde ich im kommenden Sommer mit meiner 
Familie zu einem Heimspiel der Tennis-Bundesligamannschaft 
kommen. Ich freue mich, dann Ihren Verein und die Clubanlage 
von Rot-Weiss Köln näher kennenzulernen. 

Neuer Premiumsponsor
Die Deutsche Oel & Gas S.A. wird im kommenden Jahr neuer Premiumsponsor  

von Rot-Weiss Köln. Kay Rieck, Gründer und Vorsitzender des Verwaltungsrates, 
erläutert im Interview seine Beweggründe für diese Entscheidung.
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 Als Titelverteidiger starteten wir in die neue Feldsaison und jeder 
hatte das Ziel, den DM-Pokal nächstes Jahr in Mannheim wieder in 
den Himmel strecken zu können. Dementsprechend motiviert 
gingen wir in die ersten Spiele und konnten gleich sechs Punkte 
einfahren. Mit dem starken Start im Rücken, konnten wir bis zum 
letzten Saisonspiel ungeschlagen bleiben, lediglich die beiden 
Topteams vom HTHC und dem Mannheimer HC nahmen gegen uns 
einen Punkt mit. Nach zehn Spielen ohne Niederlage mussten wir 
uns dann im letzten Saisonspiel starken Krefeldern geschlagen 
geben und überwintern somit auf einem guten zweiten Platz in  
der Tabelle.
Die Hallensaison ist bei uns immer wieder eine Wundertüte. Wer 
spielt denn jetzt in der Halle? Wer macht Pause? Mit Freude können 
wir verkünden, dass wir in dieser Saison fast alle Jungs an Bord 

haben und somit eine absolute Topmannschaft aufbieten werden. 
Spätestens nach der World-League werden wir mit der kompletten 
Mannschaft auflaufen. Apropos World-League: Gleich fünf 
Rot-Weisse hat Neu-Bundestrainer Valentin Altenburg ins Team 
berufen. Mit Timur Oruz, Mathias Müller, Mats Grambusch und 
Christopher Rühr sind wieder die üblichen Verdächtigen dabei. Bei 
einem freuen wir uns aber ganz besonderes, mit Moritz Trompertz 
hat es ein Rot-Weiss Eigengewächs in der Kader geschafft. Wir 
wünschen den Jungs ganz viel Erfolg in Indien und dass unser 
Trompi ein erfolgreiches Debüt feiern wird.
Die 1. Herren freuen sich riesig auf die anstehenden Spielzeiten und 
hoffen, dass Sie zahlreich bei unseren Spielen erscheinen. Vor allem 
in der Feldrückrunde warten viele Heimspiele auf euch.
Frohe Weihnachten und einen gesunden und unverletzten Start in 
2016. Es gibt auch wieder einen Kalender für 2016 von uns, wer In-
teresse hat meldet sich bitte bei Alice Weisweiler. �  
Eure 1.Herren 

Saison-Rückblick
1. Herren
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 Ein ständiges Auf und Ab durchlief die erste Hälfte der Feldsaison 
2015/2016. Nach dem enttäuschenden Aus im Halbfinale gegen 
den Münchener SC wollten wir diese Saison wieder voll auf Angriff 
spielen. Verstärkt werden wir seit diesem Sommer von Wirbelwind 
Pia Oldhafer, die nach einem Abstecher im Holliland den Weg zu 
uns gefunden hat. Ihr erkennt sie daran, dass sie ihre Gegner und 
manchmal auch sich selbst schwindelig spielt.
Ende Oktober hieß es auf dem Tableau Platz 3, ein Play-Off-Platz, 
doch leider konnten wir nicht in jedem Spiel unsere Leistung abru-
fen und mussten uns vor allem direkten Konkurrenten geschlagen 
geben. Aber zum Glück gibt es ja noch ein Rückspiel.
Nun steht die Hallensaison vor der Tür. Und was soll man sagen, mit 
keiner bahnbrechenden Regeländerung. Wir spielen immer noch 
mit fünf Feldspielern und einem Torwart. Aber die Saison hat ja 
noch nicht angefangen, mal sehen, ob sich die hohen Damen und 
Herren noch was einfallen lassen. Wie wäre es beispielsweise mit 
Hallenhockey ohne Banden?

Leider müssen wir auf unsere Nationalspieler Pia, Jo und Sissy ver-
zichten, da sie mit der Nationalmannschaft noch auf dem Feld aktiv 
sind. Trotzdem heißt das Ziel Hallentitel, denn der Wimpel vermisst 
uns jetzt schon seit 2012, wir wollen ihn nicht weiter warten lassen.
Um dieses Ziel zu erreichen, brauchen wir eure Unterstützung. Es 
gibt keine Ausreden mit schlechtem Wetter, denn noch wird Hal-
lenhockey in der Halle gespielt. Auch der FC kann warten, lässt sich 
das Spiel doch ganz leicht aufnehmen und kann dann nach unserem 
Spiel in Ruhe genossen werden. Unsere Spiele sind allerdings nur 
live zu erleben. Wir würden uns sehr freuen, vor einer vollen Halle 
zu spielen. Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit! 
� Eure rot-weiss Damen.

Einmal Achterbahn bitte! 
1. Damen
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Bezirksmeister
Mädchen C und Knaben C 

 Einen schönen Erfolg konnten sich 
die Mädchen und Knaben C sichern. 
Beide Teams wurden Bezirksmeister. 
Schon vor dem letzten Spieltag war 
den C-Mädchen der Titel nicht mehr zu 
nehmen: Mit deutlichem Vorsprung 
vor Bergisch Gladbach und Leverkusen 
haben sich die Mädels diesen ersten 
kleinen Titel erkämpft. Mit viel Spaß 
und Freude sind sie dabei und immer 
öfter gelingt es ihnen, das im Training 
Erlernte umzusetzen. Auch die 2. 
Mannschaft hat einen tollen 2. Platz in 
ihrer Liga erreicht. Herzlichen Dank an 
Gero Leichenich und Betzi Rebecca 
Grote, die mit viel Engagement und 
Freude die Mädchen trainieren.
Die Knaben C haben es den Mädchen 
gleich getan und wurden ebenfalls Be-
zirksmeister! Ein besonderes Danke-
schön für die tolle Feldsaison der 

Eva Koy (leider nicht 
auf dem Foto),  
Nina Langer, Anna 
Esser, Mara Hülbach, 
Lilli Heyer, Nele 
Petersen, Trixi Janson, 
Theresa Pougin, 
Josephine Esterhues 
und Torhüterin  
Marlene Bey

C1-Knaben an Stefan, für das tolle Training, 
Annabell, für die tolle Betreuung, Sebasti-
an, für das erfolgreiche Coachen bei so 
einigen Spielen und Lars, unserem schnel-
len Dr. Ice! 
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Abb. ähnlich. Motorisierung laut Angebot.

HÖREN SIE AUF 
IHRE AUGEN.
Jeder Blick auf den neuen MINI Clubman zeigt Ihnen etwas Neues. Folgen Sie Ihrem  
Gefühl und entdecken Sie Ihn selbst, denn der neue MINI Clubman ist vielseitiger denn je. 

UNSER LEASINGBEISPIEL1: MINI ONE CLUBMAN
Ausstattungshighlights: Farbe Pepper White, Stoff Firework Carbon Black, 16“ LM-Räder 
Revolite Spoke Silber, Regensensor mit autom. Fahrlichtsteuerung, Bordcomputer, 
Freisprecheinrichtung Bluetooth mit USB-Audio-Schnittstelle u.v.m.

Fahrzeugpreis  22.950,00 EUR
Leasingsonderzahlung 3.500 EUR
Laufzeit 36 Monate
Laufleistung 10.000 km
Gesamtbetrag 9.584,00 EUR

Nettodarlehensbetrag 20.538,94 EUR
Sollzinssatz p.a.2 4,25 %
Eff. Jahreszins 4,33 %
 
Monatliche Rate 169,00 EUR

+24,99 EUR3OPTIONAL:  MINI SMILE VOLLKASKOVERSICHERUNG:  
unabhängig vom persönlichen Schadenfreiheitsrabatt monatlich

DER NEUE MINI CLUBMAN. 
JETZT SCHON FÜR 169,-€ mtl. RATE!

Kraftstoffverbrauch in l/100km: innerorts 6,5-6,3, außerorts 4,6-4,4, kombiniert 5,3-5,1, 
CO2-Emission kombiniert: 124-119 g/km, Energieeffizienzklasse B

Zzgl. 850,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung

1  Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 10/2015. Gültig bis 31. Dez. 2015. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe. Wir vermit-
teln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH. 2 Gebunden an die gesamte Vertragslaufzeit. 3        Gültig für MINI
Neu- und Vorführwagen bei Abschluss eines MINI SMILE Leasingvertrages mit der BMW Bank GmbH bis 31.12.2015. Risikoträger ist 
die Partnerversicherungsgesellschaft gemäß den jeweiligen Versicherungsbedingungen. Selbstbeteiligung: VK 1.000,00 / TK 150,00 
EUR pro Schadensfall. Alle Preise inkl. MwSt. – Druckfehler vorbehalten. Abbildungen ähnlich und zeigen Sonderausstattungen.

Autohaus Kaltenbach GmbH 
Mülheimer Straße 185 
51469 Bergisch Gladbach 
Telefon: 0 22 02/95 38-0

Bergisch Gladbach

Autohaus Kaltenbach GmbH  
Mülheimer Straße 185
51469 Bergisch Gladbach 
Tel.: 02202/95 38-0



Hallenvorbereitung der A-Mädchen 
inkl. Sightseeing in Bremen

Seit Jahren bereiten sich die jetzigen A-Mädchen in Bremen auf die Hallensaison vor. 
Der BHC richtet hierfür ein stark besetztes Hallenturnier aus. Auch 2015 war der RW 

mit zwei Mädchen A-Mannschaften vertreten. 

 Anders als in den Jahren zuvor ging es mit dem Bus schon um 6 
Uhr sehr früh in Köln los. Zusammen mit den A-Knaben war die 
Fahrt kurzweilig – lediglich der Musikgeschmack der Jungs stieß 
bei einigen zur frühen Morgenstunde auf Verwunderung. Von 11  
bis 20 Uhr bestritt jede Mannschaft vier Spiele. Nach einem ge-

meinsamen Essen im Hotel verschwanden sie in ihren Zimmern. 
Am nächsten Tag mussten alle wieder früh raus, da die erste 
Mannschaft schon um 9.30 Uhr spielte. Eine längere Spielpause 
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nutzten die A-Mädchen mit einem kur-
zen Ausflug zum Bremer Marktplatz. 
Ganz nach japanischem Vorbild schafften 
sie es in kürzester Zeit, eine Unmenge an 
Fotos vor den Bremer Touristenattraktio-
nen zu schießen. Die Gruppe erfreute sich 
bei den anderen Touristen großer Beliebt-
heit, so dass sie die Sehenswürdigkeiten 
für sich alleine hatten und nun auch die 
Fotos diverser anderer Landsmänner zie-
ren. Und wie es sich für kölsche Mädchen 
gehört, wurden auf dem Rückweg zur Hal-
le Karnevalslieder gesungen. Dieser kleine 
Motivationsausflug beflügelte die A2 der-
maßen, so dass sie die Mannschaft von 
Polo Hamburg im 7m-Schließen schlagen 
konnten. Und die A1 konnte sogar gegen 
Krefeld gewinnen. Auf der Rückfahrt setz-
ten sich die Mädchen dann mit einem Lie-
besfilm (Für immer Rosie) geschmacklich 
durch. Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass 
es eine Jungenstimme war, die gerufen hat 
„Bitte lauter“. Alles in allem kamen 22 Spie-
lerinnen müde und glücklich am Sonntag-
abend im RW wieder an. 

Rot-Weiss. (3/2015)  9

Hockey

Lernen Sie uns persönlich kennen.

Niederlassung Köln
Dipl.-Kfm. Markus Sellmann, WP/StB
Dipl.-Kfm., Dipl.-Finw. Michael Nolte, WP/StB
Konrad-Adenauer-Ufer 23, 50668 Köln

Tel.: +49 (0)221 120 710 0
Fax: +49 (0)221 120 710 100

Mail: koeln@rlt.de
Web: www.rlt.de

Ruhrmann Tieben & Partner mbB
Wirtschaftsprüfung  Steuerberatung  Family Office  IT-Prüfung

ESSEN DuISBuRg DüSSELDORFKöLN BERL IN DRESDEN

Köln wächst – RLT auch



 Die frühe Abfahrt hielt die Jugend 
nicht davon ab, während der Busfahrt 
den Austausch zwischen weiblichem 
und männlichem Bereich zu fördern. 
Nach Ankunft in zwei unterschiedli-
chen Hallen begannen auch direkt die 
Spiele des sehr gut organisierten Tur-
niers des Bremer HC. Die Jungs 
spielten die Vorrunde souverän und 
hatten am Samstagabend die Spiele 
gegen HC Horn, Bemerode, Klipper, 

A-Knaben zur Vorbereitung  
beim Bremer HC

Am 7. November machten sich die A-Mädchen und A-Knaben in aller  
Herrgottsfrühe auf nach Bremen, um sich dort bei einem gut besetzten Turnier  

auf die Hallensaison vorzubereiten. 

knapp verloren, so dass es im Spiel um 
Platz 3 gegen Bemerode ging. Auch dieses 
Spiel wurde wieder erst im 7m-Schießen 

BHC 2 und Alster fast allesamt 
gewonnen, lediglich ein Spiel 
ging unentschieden aus.
Nach einer mehr oder weniger 
erholsamen Nacht im bewährt 
guten Hotel Atlantik an der Ga-
lopprennbahn ging es dann weiter 
mit dem 7m-Schießen-Tag: Nach 
anfänglicher Überlegenheit mit vielen un-
genutzten Torchancen wurde das Halbfi-
nale gegen BHC 1 im 7m-Schießen leider 
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WIR KÖNNEN MITTELSTAND. 

EISDIELE KANN JEDER.

www.ebnerstolz.de   WIRTSCHAFTSPRÜFER | STEUERBERATER | RECHTSANWÄLTE | UNTERNEHMENSBERATER 

Etwas zu wagen, gehört zu den wichtigsten unternehmerischen Tugenden. Wir unterstützen Sie in 
allen Fragen rund um Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung, Rechtsberatung und Unternehmens beratung. 

Um Chancen optimal zu nutzen und unternehmerischem Glatteis auszuweichen.

esp_AZ_Image_IHK_Magazin_Köln_210x148_RZ_v1.indd   6 18.09.15   11:01

Der besondere
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Sa. & So. 4. Advent
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entschieden. Diesmal konnten die 
Kölner Jungs ihre Chancen nutzen 
und so wurde die Rückfahrt mit 
einem 3. Platz sehr zufrieden an
gegangen.
Der im Bus gezeigte Liebesfilm 
stieß nicht bei allen Anwesenden 
auf Begeisterung, die männlichen 
Teilnehmer konnten dies aber durch 
entsprechende Gesänge aus
gleichen.
Ein rundum gelungenes, wenn auch 
anstrengendes Wochenende ging zu 
Ende mit der Aussage, dass man 
nächstes Jahr wieder dabei sein 
wolle.
Vielen Dank vor allem an Henning, 
Hannes und Trainer Simon, der die 
Jungs wie gewohnt souverän und mo-
tivierend coachte.
Dabei waren: Ole B., Valentin E.,  
Laurenz v.B., Vincent K., Niklas W., 
Luis H., Fabian F., Luis T., Antheus B., 
Luca B., Lando B., Tizian T., Florian W., 
Lasse M. 
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WIR KÖNNEN MITTELSTAND. 

EISDIELE KANN JEDER.

www.ebnerstolz.de   WIRTSCHAFTSPRÜFER | STEUERBERATER | RECHTSANWÄLTE | UNTERNEHMENSBERATER 

Etwas zu wagen, gehört zu den wichtigsten unternehmerischen Tugenden. Wir unterstützen Sie in 
allen Fragen rund um Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung, Rechtsberatung und Unternehmens beratung. 

Um Chancen optimal zu nutzen und unternehmerischem Glatteis auszuweichen.

esp_AZ_Image_IHK_Magazin_Köln_210x148_RZ_v1.indd   6 18.09.15   11:01



 Bei fast sommerlichen Temperaturen und 
blauem Himmel hatte unser neues Hallen-Ho-
ckey-Turnier einen Start unter perfekten Bedin-
gungen. Der rote Teppich war noch vom Vor-
abend ausgelegt und so marschierten unsere 
Jungs und die Gäste feierlich morgens in aller 
Früh in den Club. Die Stimmung war riesig und 
die Vorfreude groß. 
Bei dem H2-Cup handelt es sich um unser neues 
Hallen-Hockey-Turnier der B-Knaben, bei wel-
chem die geladenen Vereine jeweils mit ihrer 1. 
und 2. Mannschaft antreten und dann beide 
Mannschaften in zwei unterschiedlichen Grup-
pen mit unterschiedlichen Spielstärken Punkte 
für ihren Verein erspielen. Die erste Gruppe 
spielt auf Regionalliga-Niveau und die zweite 
Gruppe auf Oberliga-Niveau. Am Ende des Tages 
gibt es dann keine Siegermannschaft, sondern 

einen Vereinssieger, der mit dem H2-Cup gekürt 
wird.
Dieses Jahr konnten wir den Düsseldorfer Ho-
ckey Club, den GTHC Mönchengladbach, den 
RTHC Leverkusen und Blau-Weiss Köln bei uns 
im Rot-Weiss begrüßen. Spielstart war pünktlich 
um 9 Uhr und es wurde Schlag auf Schlag bis 17 
Uhr durchgehend der Ball gespielt. Jede Mann-
schaft bestritt vier Spiele à 20 Minuten ohne 
Halbzeit. Hochklassige Spiele, spannende Kons-
tellationen und sportliche Fairness bescherten 
uns einen gelungenen Turniertag. Nach insge-
samt 20 hart umkämpften Spielen konnte sich 
schließlich der DHC als knapper Sieger ehren 
lassen. Unsere Jungs sicherten sich den 2. Platz 
– und nächstes Jahr möchten wir natürlich den 
Pokal holen! Der Einsatz und die Spielfreude aller 
Jungs war bemerkenswert, aber auch das En-

 In diesem Jahr hatten wir das besondere Glück, ein wirklich ex
zellentes Teilnehmerfeld in Köln begrüßen zu dürfen: Unter 
anderem waren die Nachwuchsmannschaften sämtlicher Halbfinal-
teilnehmer der letzten Deutschen Meisterschaft am Start. Neben 
dem Erstliganachwuchs vom UHC Hamburg, dem Münchner SC 
und dem Düsseldorfer HC, traten auch der aktuelle Westdeutsche 

Meister Club Raffelberg, sowie die Mädchen vom Bremer HC, 
Frankfurt 80 und dem Bonner THV an. Eine wirklich hochklassige 
Zusammensetzung!
Wie in jedem Jahr gab es für die jeweils zweiten Mannschaften ein 
eigenes „Turnier im Turnier“. Hier hat sich gezeigt, dass die 
Leistungsdichte unglaublich eng ist: Der Turniersieger vom Club 

H2-Cup 2015
Am 31. Oktober war es so weit und es fand zum 1. Mal der H2-Cup der B-Knaben  

bei uns im Club statt!

6. H3-Cup für B-Mädchen im Rot-Weiss
Vom 6. bis zum 8. November wurde zum sechsten Mal das inzwischen  

legendäre Halloweenturnier der B-Mädchen im Rot-Weiss ausgetragen. 

H2 Cup 2015 – mit speziellem 
Dank an Sandor, Iris und den 
H3-Cup
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Mannschaftsfoto B-Knaben  
Rot-Weiss (ein paar Jungs fehlen leider)

gagement der Elternschaft war erstklassig! Über 
120 energiegeladene B-Knaben wurden über den 
ganzen Tag perfekt mit selbstgemachten Lecke-
reien verköstigt, die auf einem gigantischen 
Buffet bereit gestellt wurden.
Vielen Dank an alle helfenden Hände, ohne die 
das Turnier nicht funktioniert hätte. Danke 
natürlich auch an unseren Trainer Stefan, der 
fast alle Spiele persönlich gecoacht hat, aber 
auch an Ben, der ebenfalls früh morgens mit am 
Start war. 

Raffelberg konnte am Ende gerade mal zwei Punkte mehr auf sei-
nem Konto verbuchen als der Letztplatzierte dieser Runde. Ein gu-
tes Zeichen für unsere zweite und dritte Mannschaft, die sich hier 
beide sehr gut präsentierten. Im Hauptfeld der ersten Mannschaf-
ten benötigte UHC Hamburg schlussendlich zwei spannende 
7m-Schießen, um den Siegerpokal in die Hansestadt 
entführen zu können. Im Halbfinale war der Bremer 
HC der unglückliche Verlierer und im Endspiel unter-
lag schließlich Frankfurt den starken Hanseaten, die 
auch die beste Turnierspielerin stellten. Im kleinen 
Finale besiegten schließlich unsere rot-weissen 
B-Mädchen mit einer starken Abwehrleistung die 
Mädchen vom Bremer HC mit 1:0 und kamen damit 
auch noch mit aufs Siegertreppchen.

Wie auch in den vergangenen Jahren gab es 
auch neben dem Spielfeld diverse Aktio-
nen, bei denen sich alle Teilnehmer nicht 
nur als Gegner auf dem Platz kennenlernen 
konnten. Dieses Mal sorgte die „Team-Kür-
bis-Challenge“ für besonderen Spaß: Jede 
Mannschaft hatte die Aufgabe, einen gro-
ßen Kürbis möglichst kreativ zu verzieren, 
wobei die beiden besten Exemplare einen 
Sonderpreis erhielten. Dies führte zu un-
glaublichem Einfallsreichtum bei den Mä-
dels, was die Entscheidung der Jury nicht 
erleichtert hat!
Die Zuschauer durften aber nicht nur gru-
selige und originelle Kürbisköpfe bestau-
nen, sondern auch noch zwei Tage lang 

wirklich attraktives B-Mädchen-Hockey genießen. Unsere Mädels 
haben dabei nicht nur neue und starke Gegner kennengelernt, son-
dern auch viele neue Freundschaften quer durch die Republik ge-
schlossen. Eine tolle Turniertradition wurde damit fortgesetzt, die 
hoffentlich noch lange weitergeführt wird. 
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Physio-Konzept, Praxis Stadionbad, Olympiaweg 18, 50933 Köln-Müngersdorf
Fon 0221 - 399021 - 00, info@praxis-stadionbad.de, www.praxis-stadionbad.de

Bleibt weiterhin so
   erfolgreich!



Die „Minifitz“ werden ein Jahr
 Seit einem Jahr nun treffen 

sich montags oder mitt-
wochs um 15.45 Uhr die 
jüngsten Sportler bei 
Rot-Weiss.
Minis im Alter von drei 
und vier Jahren kommen 
auf dem Hockeyplatz 
zusammen, um die ersten 
sportlichen Erfahrungen 
zu sammeln. Hockey- und 
Tennisschläger, Koordina-
tionsleitern, Seilchen, 
Hula-Hoop Reifen, Bälle in 
jeder Farbe und Größe sind 
beliebte Trainingsgeräte, mit 
denen geschossen, gesprungen 
und gesprintet wird. 
Mal sehen, ob wir den ein  
oder anderen Minifitz im 
 Jahre 2030 im Kader unserer 
Leistungsmannschaften  
finden werden ;-) 
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erfüllte Wünsche zum Fest

Lassen Sie sich verwöhnen!
Für die einen sind die bevorstehenden Tage des Weihnachtsfestes und Jahresübergangs eine Möglichkeit, ein wenig auszu­

spannen. Für die anderen sind sie ein wichtiger Saisonhöhepunkt. Ganz gleich, zu welcher Gruppe wir Sie zählen dürfen: 

Das Handelshof­Team wünscht Ihnen für die bevorstehenden Festtage nur das Allerbeste. 

Dabei sind wir bestrebt, Ihnen allen gerade zum Jahresendspurt die Artikel und Dienstleistungen zu sichern, die Ihr persön­

liches Festerlebnis unvergesslich machen.

Längere Öffnungszeiten vor  

Weihnachten und Silvester! 

Mo – Sa bis 22.00 Uhr,  

Heiligabend und Silvester bis 13.00 Uhr.

1001

Mo – Fr 6.00 – 21.00 Uhr
Sa 6.00 – 20.00 Uhr

www.handelshof.de

Handelshof Köln-Poll  
C&C Großhandel | Liefergroßhandel
Rolshover Str. 229­231, 51105 Köln
Telefon 0221 83906­0

Handelshof Köln-Müngersdorf  
C&C Großhandel | Liefergroßhandel
Widdersdorfer Str. 429­431, 50933 Köln
Telefon 0221 510847­0

AZ_weihnachten_Köln_2Standorte_190x126.indd   1 26.11.12   10:09



B-Mädchen gewinnen Adidas Junior Trophy
 Eine Abordnung der B-Mädchen hat Ende Oktober bestechende Winter-Frühform bewie-

sen und ungeschlagen die Adidas Junior Trophy in Wuppertal gewonnen. Im Finale konnten 
sie mit großartiger Moral einen vorübergehenden Rückstand noch in den 3:1 Endstand ge-
gen die Berliner Mädchen vom TuS Lichterfelde drehen und damit den Turniersieg erringen. 
Wir gratulieren den Siegerinnen und freuen uns schon auf weitere spannende und hochklas-
sige Spiele von euch in der anstehenden Hallensaison. 
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 Lange, viel zu lange, hat es das nicht mehr gegeben und umso 
ausgelassener feierten die knapp 360 Gäste in den wunderschönen 
Räumlichkeiten des Vereins, die aufgrund des unglaublichen Zu-
spruchs um einen großen Zeltanbau erweitert wurden. 
Während eines köstlichen Drei-Gänge-Menüs, das José und das ge-
samte Team unter Inanspruchnahme aller nur erdenklichen Kapazi-
täten zauberten, wurden die Anwesenden von Linus und seiner 
Band bestens unterhalten.

Danach hielt Paulina Galano Muza die Gäste mit ihrer wunderbaren 
Stimme in Bann und lieferte damit eine mehr als gelungene Einlei-
tung in den ausgelassenen Teil des Abends. 
Dass ordentlich gefeiert werden sollte, war spätestens nach dem 
Auftritt von Lenny Pojarov jedem der Anwesenden klar. Die vielsei-
tige Sängerin und Pianistin hinterließ mit ihrer Show ohne Zweifel 
einen bleibenden Eindruck. Nun war es für DJ Peter Schüler nicht 
mehr schwer, die Tanzenden bei Laune zu halten und mit seinem 
untrüglichen Gespür für den Geschmack der Rot-Weissen gelang 
ihm dies in gewohnt gelassener Weise bis in die frühen Morgen-
stunden.
Der Abend war in jeder Hinsicht ein voller Erfolg für die große 
rot-weisse Familie. So war es besonders schön zu erleben, dass sich 
nicht nur Jung und Alt, sondern auch Hockey und Tennis in größter 
Feierlaune mischten.
Eine besondere Freude machten die Helfer aus der rot-weissen Ju-
gend, die den professionellen Servicekräften mit unschlagbarem 
Charme mehr als fleißig zur Hand gingen und so dem gesamten 
Fest zu der einzigartigen Atmosphäre verhalfen. Auf diesem Weg 
noch einmal ganz herzlichen Dank dafür! Besonders gedankt sei 
auch den Sponsoren, ohne deren außergewöhnliches Engagement 

Sommerfest im RWK
Am 5. September 2015 fand endlich wieder ein Fest für alle Mitglieder  

in den Räumlichkeiten unseres Clubs statt. 
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SCHÖNER WOHNEN 
MIT SICHERHEIT

Die W.I.S. sorgt mit individuellen Sicherheitskonzepten, 
innovativer Sicherheitstechnik und erfahrenem Sicher-
heitspersonal für den umfassenden Schutz Ihrer Familie 
und Ihrer Werte. Seit über 100 Jahren sind wir profes-
sioneller Sicherheitsdienstleister für Unternehmen und 
Privathaushalte. Perfekt auf Ihren Bedarf abgestimmt, 
ob Citystreifen in Ihrem Wohngebiet, Alarm- oder Video-
anlagen, wir sichern Ihr Zuhause und sorgen rund um 
die Uhr für zuverlässigen Einbruchschutz.  

Lassen Sie uns über Ihre Sicherheit sprechen: 
Telefon 02236 37-1040.

www.wis-sicherheit.de

SICHERHEIT IST UNSERE 
VERANTWORTUNG.
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der Abend nicht so hätte gestaltet werden können. Vielen, vielen 
Dank! Und schließlich gilt es besonders denjenigen zu danken, die 
über den Eintrittspreis hinaus oder an dem Abend selbst eine Spen-
de zugunsten von Hätz for Kids e.V. getätigt haben. Nur mit Hilfe 
dieses stetigen Engagements ist es dem Verein möglich, seine Ar-
beit mit den Kindern der Elsa-Brandström-Schule und den Flücht-
lingskindern aus der Herkulesstraße umzusetzen und fortzuführen.

Das Orga-Team, das bei der gesamten Vorbereitung des Sommer-
festes großen Spaß hatte, hat sich über die positive Resonanz sehr 
gefreut und ließ jetzt schon durchblicken, dass es durchaus ein 
„nächstes Mal“ geben soll. Aber auch dies wird nur möglich, wenn 
sich erneut Sponsoren finden, die bereit sind, ein Fest in diesem 
Rahmen zu unterstützen. Interessierte können diesbezüglich jeder-
zeit Sabine Gieron oder die Damen des Orga-Teams ansprechen. 
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 Für diejenigen, die das diesjährige Rot-Weiss-Sommerfest leider 
verpasst haben: Lenny eröffnete das Rahmenprogramm mit einem 
emotionalen Duett mit Paulina Daniel („Ain’t No Mountain High 
Enough“, Marvin Gaye). Zur späteren Stunde zeigte sie – unter-
stützt durch ihre Tänzer – mit einem mitreißenden Pop-Programm 
auch ihr energisches Party-Gesicht. Als großes Finale sang sie ihre 
aktuelle Single „When I See You“, die Hymne der diesjährigen 
„Farbgefühle“-Festivaltour.

Lenny Pojarov wurde in Kirgisien geboren. Zur Musik pflegt sie 
schon seit ihren frühen Kindertagen eine sehr leidenschaftliche 
Beziehung. So begann sie schon im zarten Alter von sechs Jahren 
mit ihrer Ausbildung im klassischen Klavierspielen und ergänzte 
diese mit zusätzlichem Gitarren- und Ballettunterricht. In ihrer 
neuen Heimat Deutschland verwirklichte sie dann auch ihre ge
sanglichen Ambitionen und probierte sich in verschiedensten 
Musikrichtungen wie beispielsweise Swing und Musical aus, bevor 
sie dann ihre ersten professionellen Schritte als Pop-Solistin machte.
Heute präsentiert sie als hervorragende Sängerin und Pianistin 
ihren ganz eigenen, ausgesprochen vielseitigen Sound wo immer 

Dürfen wir vorstellen: 
Lenny Pojarov, Sängerin, Pianistin und die bessere Hälfte des Bundesligaspielers  

und Damencoaches Philipp Born. 
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sie kann – von Clubs über Festivals bis hin zu intimen Privatkon
zerten. Dabei legt sie besonderen Wert darauf, dass ihre Musik 
tanzbar, nicht künstlich und vor allem auch organisch ist. In ihren 
Liedern verschmelzen ihre starke und leicht soulige Stimme, der 
unverkennbare Klaviersound und die treibenden Beats zu einem in 
dieser Form einzigartigen Musikerlebnis.
Wer mehr von Lenny hören möchte, findet ihre EPs „DRAMA 2.0“ 
und „When I See You“  bei  iTunes und  auch viel sehens- und 
hörenswertes Material auf ihrer Homepage.

Auch für Last-Minute-Bookings für 
Ihre Firmenfeier oder private An-
lässe können Sie Team Lenny gern 
telefonisch oder per E-Mail kontak-
tieren bzw. Philipp Born auch direkt 
ansprechen. 

Kontaktdaten:
t.: Philipp +49 221 20429438
e.: office@lennypojarov.com
www.lennypojarov.com
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Ausrichter der 

Kreditversicherungstage 2016 

Anmeldung und weitere Infos unter

www.gfkmbh.de

14. Juni Köln, 

5. Juli Stuttgart, 12. Juli Hamburg 

Ihr Partner rund um 
das Debitorenmanagement

•  Kreditversicherung
Bedarfsorientierte Absicherungskonzepte gegen
Forderungsverluste durch Kundeninsolvenz.

•  Factoring
Individuelle Finanzierungslösungen auf
Basis Ihrer Forderungsportfolios.

•  Bürgschaften
Entlastung und Erhöhung der eigenen
Kreditlinien durch eine Kautionsversicherung.

Wir freuen uns über
Ihre Kontaktaufnahme:

DEUTSCHLAND  •  ÖSTERREICH  •  SCHWEIZ

Klaus Flück
GfK Gesellschaft für
Kreditversicherungsservice mbH

Friesenstr. 5-15
D-50670 Köln
Telefon: 0221 - 1 26 01 00
www.gfkmbh.de
klaus.fl ueck@gfkmbh.de

GfK_Anzeige_2015.indd   2 06.11.15   15:25



 Angefangen hat alles 2011, da kam Arne Greskowiak auf die Idee, 
einen etwas anderen Sportklub zu gründen. In den Abelbauten des 
Sportpark Müngersdorf, unmittelbar vor dem RheinEnergie Stadi-
on und 300 Meter fußläufig vom Rot-Weiss entfernt fand sich dann 
eine optimale Sport-Heimat. Dazu ein stimmiges Konzept geschrie-
ben und fertig war ago (latein: agere „in Bewegung setzen“) – eine 
ganzheitlicher Fitnessansatz mit der Grundphilosophie Brei-
tensport und Spitzensport miteinander in Einklang zu bringen. Ziel 
des Trainings ist es, eine Verbesserung der körperlichen Gesund-
heit herbeizuführen, individuell angepasst und betreut.
„Meine Erfahrungen aus der Zeit als Sportler, später dann auch des 
Sportstudiums sowie meine Arbeit in den klassischen Fitnessstu-
dios sowie dem Leistungssport flossen in das Konzept ein“, erklärt 
der Fitnesstrainer. Denn Arne Greskowiak will seine Kunden in und 
zur Bewegung bringen. „Wir begleiten Sportler, Menschen mit un-
serem besonderen Trainingsprogramm, damit sie sich in ihrem Kör-
per wohl fühlen“, so der 31-Jährige. Leidenschaftlich, professionell 
und mit viel Humor arbeitet der ago Coach, ist zeitgleich auch Trai-
ningspartner im Personal-Training und betreut ebenso Kleingrup-
pen. „Wir brauchen für unsere Einheiten viel Raum und abwechs-
lungsreiche Gegebenheiten. Und die haben wir hier in den Abel-
bauten sowie in der Umgebung perfekt gefunden“, so Greskowiak.
Und der Erfolg gibt ihm Recht: Inzwischen arbeiten viele namhafte 
Vereine in Köln mit ago Sport zusammen. Allen voran die Eis
hockeycracks der Kölner Haie samt der Jugendabteilung, die Arne 
die ganze Saison über betreut. Auch unsere Hockeydamen, die 

Hockey-Jugend – und seit diesem Winter auch die Tennisabteilung 
– genießen und profitieren von der Arbeit mit den Trainern von ago 
Sport. Acht Trainer sind dort derzeit im Einsatz. „Vor allem die 
Arbeit mit den jungen Athleten bereitet viel Freude. Die sind grund-
sätzlich noch leichter zu formen als gestandene Profis“, so 
Greskowiak, der Sportler im Alter von acht bis 80 Jahren betreut. 
Ob Profi, Behindertensportler oder Breitensportler und auch 
Untrainierte. Bei ago Sport steht die Person im Zentrum des Trai-
ningsgeschehen. „Wir verfolgen die Ziele der Athleten als wären es 
unseren eigenen“, so die Devise der Trainer. „Wir wollen nicht 
überfordern, sondern anspornen“, erklärt Arne. „Darüber hinaus 
arbeiten wir auch eng mit mit Therapeuten, Ärzten und Bewe-
gungsexperten zusammen, auf deren Know-How wir jederzeit 
zurückgreifen können“, berichtet der Fitnessexperte.
„Abwechslungsreich, motivierend, spaßig“, so das Motto beim 
Fitnesstraining der Tennisabteilung am Montag Abend um 19.15 Uhr 
bei „ago Athletik-Trainer“ Chris. „Es ist schon echt gut, was wir hier 
machen. Mal sehen, ob ich im Sommer noch mehr Matche ge
winne“, erklärt Finn Fülscher lachend. Sagt es und läuft wieder 
schnell durch die Koordinationsleiter während des Aufwärm
programmes … � Stephan Frings

Infos und Kontakt:
www.agosport.de
Arno Greskowiak – ago Gmbh
Sportpark Müngersdorf 
Olympiaweg 7, 50933 Köln
greskowiak@agosport.de
Tel.: 0176-70628262

Steht für einen ganzheitlichen 
Fitnessansatz: Arne Greskowiak

Die Tennis-Trainingsgruppe

Hanne-Nüsslein-
Team-Talente beim 
Lauf durch die 
Koordinationsleiter

So wird Rot-Weiss  
in Bewegung gebracht

ago Sport – Personal-Training & Athletik-Training für Hockey und Tennis
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Sensation perfekt! 
Die 3. Herren steigen  
in die Oberliga auf!

 Nachdem in den letzten beiden Jah-
ren die Aufstiegsrunde jeweils knapp 
verpasst wurde, spielten sich die 3. 
Herren des Rot-Weiss dieses Jahr sou-
verän und ohne Niederlage in die Auf-
stiegsrunde Richtung Oberliga. Dort 
spielen die jeweiligen Gruppensieger 
der vier Verbandsligen im Modus 
„Jeder gegen Jeden“. Dieses besondere 
Event fand für unser Team diesmal 
auswärts in Bensberg und zweimal zu 
Hause gegen Gummersbach und Trois-
dorf statt.
Auch hier blieben die Rot-Weissen un
geschlagen und sicherten sich so den 
wohlverdienten Aufstieg in die Ober
liga (vierte Liga), in der sie sich im 
nächsten Jahr u. a. der 2. Mannschaft 
des RW gegenüber sehen. 
Für die 3. Herren machten den Auf-
stieg perfekt: Philipp Born, Marco 
Spitzlay, Nicolai Gerwald, Merlin Witt, 
Dennis Ehrlich, Max Hierl, Steffen 
Günther, Bastian Schmitz, Tim Jäger. 
Aufstiegscoach: Torben Theine 
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Orthopädie Köln-Weiden
Bunzlauerstrasse 3
50858 Köln-Weiden

Telefon  02234 - 74442
Fax 02234 - 497837

Privatsprechstunde 02234-9495981

info@orthocenter-koeln.de
www.orthocenter-koeln.de

• Sportmedizin
• Chirotherapie
• Akupunktur
• Ambulante und stationäre Operationen
• Endoprothetik Hüft- und Kniegelenk
• Arthroskopische Knie- und Schulterchirurgie
• Kreuzbandchirurgie

Fachärzte für Orthopädie / Unfallchirurgie

Dr. med. Björn Schallehn
Dr. med. Oliver Schaal 
Dr. med. Hakan Tüylü



Rot-Weiss Trainer 
an der Sport
hochschule

 Mit Philipp Born (Trainer Damen 
Tennis) und Ralph Grambow (Bundes-
ligatrainer Herren Tennis) sind zwei 
Rot-Weisse Trainer seit Oktober die-
sen Jahres im Dienste der Deutschen 
Sporthochschule tätig. 
Zusammen mit Dominik Meffert 
(Bundesligaspieler bei Kurhaus Aa-
chen) übernahmen die Beiden das 
Lehrfachgebiet Tennis an der Spor-
thochschule und traten damit das 
Erbe von Peter Maier, Peter Klippel 
und Holger Hlavka an. Für den Rot-
Weiss sicherlich auch nicht schlecht 
nun gute Kontakte zur Sporthoch-
schule zu haben. Wir wünschen Phil-
ipp und Ralph viel Erfolg bei ihrer 
neuen Tätigkeit. 

 Im Jahre 2012 spielte die 1. Herren in der 
Regionalliga, die Herren 30 in der 2. Bun-
desliga, die Herren 40 in der 2. Verbandsli-
ga und die Herren 50 in der 1. Bezirksliga. 
Und heute spielen nicht nur Herren, Her-
ren 30 und Herren 40 jeweils in der höchs-
ten Liga in Deutschland. Auch die Herren 
50 haben schon einen Teil des Wegs nach 
oben genommen. Schuld ist die natürliche 
Entwicklung des Älterwerdens. Denn al-
lein durch Altersklassenwechsel hat die 
Herren 50 in den letzten 
Jahren einen erhebli-
chen Qualitätszuwachs 
gehabt. 2013 wechselte 
Björn Schallehn in die 
Mannschaft und die 2. 
Verbandsliga wurde er-
reicht. In 2014 kam Nik-
ki Schmitte als Nr. 1 
hinzu und der nächste 
Aufstieg wurde knapp 
verpasst. Und in 2015 
konnten wir wieder mas-
siv aufrüsten. Nachdem 
er im letzten Jahr noch die 
2. Herren 40 in die 2. Ver-
bandsliga geführt hatte, 
entschloss sich Justus Viti-
nius mit 52 dann auch in die neue Al-
tersklasse zu kommen und als neue Nr. 1 
die Mannschaft zu verstärken. Getreu dem 
Grundsatz, dass zumindest immer ein Mit-
glied der Soysal-Familie für Rot-Weiss 
spielen muss, kam Edo Soysal zu uns, 
nachdem sein Bruder Erkan die Herren 40 
Richtung Fuerteventura verlassen hatte. 
Und dann konnten wir den Mann für die 
besonderen Spiele, Lutz Zimmermann, 
wieder reaktivieren. Lutz machte 2012 sein 
letztes Spiel für die Herren 40 im Auf-
stiegsspiel zur 2. Verbandsliga, spielte drei 
Jahre lang maximal zweimal im Jahr und 
überhaupt kein Medenspiel. Und dann 
spielt er 14 Tagen vor dem entscheidenden 
Spiel dreimal, verletzt sich sofort für eine 
Woche und ist dann beim entscheidenden 
Spiel doch dabei und gewinnt! Aber für 
das punktgenaue Fitsein in Verletzungs-

phasen haben wir noch einen größeren 
Spezialisten, Björn Schallehn. Er entwickel-
te das Einsatz+Match-Tie-Break-Modell. 
An zwei Sonntagen hintereinander ge-
wann er verletzt den ersten Satz, bot dem 
Gegner dann sofort den zweiten Satz „ge-
schenkt“ an, so dass dieser dann verdutzt 
den dritten Satz verlor. Solche mentalen 
Fähigkeiten haben natürlich den Rest der 
Mannschaft so mitgerissen, dass letztlich 

Philipp Born

Ralph 
Grambow

Herren 50 auch auf dem Weg 
nach (ganz?) oben

Bekanntermaßen hat sich die sportliche Situation  
im Tennis bei Rot-Weiss in den letzten Tagen  

kontinuierlich verbessert. 

der Aufstieg in die 1. Verbandsliga souve-
rän ohne Niederlage geschafft wurde. Er-
heblichen Anteil daran hatten neben den 
bereits Genannten Mannschaftsführer 
Klaus Flück (der im nächsten Jahr die Her-
ren 55 verstärken wird und die letzten Jah-
re den Höhenflug organisiert hat), Ingo 
Bick, Tom Bader, Tom Schwind und Kay 
Müller. Und so arbeiten wir jetzt am Mas-
terplan Regionalliga 2018, um mit den jün-
geren Mannschaften gleichzuziehen. Für 
den erhofften Aufstieg in die Oberliga in 
2016 hat der neue Mannschaftsführer Jus-
tus Vitinius schon Alexander Mronz und 
Tom Schultz aus den Herren 40 verpflich-
tet (die das Regionalliga-Aufstiegsgen be-
reits in sich tragen). Allerdings wissen wir 
auch, dass TG Leverkusen aufgerüstet hat 
und ein ernster Konkurrent werden wird. 
Aber noch ist die Transferliste ja nicht ge-
schlossen … 
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Touch Daun!

Tennis Intensiv-Wochenende

Taktik und Technik für Könner. Intensiv-Training  
mit Grund-,  Auf- und Spezialschlägen
 ▪ 2 Übernachtungen (Fr. – So.) inklusive reichhaltigem Frühstücksbuffet  

und Abendessen im Rahmen der Verwöhnpension
 ▪ Begrüßungsdrink
 ▪ 8 Tennis-Trainerstunden inkl. Theorie *
 ▪ Starter-Paket

TENNISSCHULE MARCUS MERKEL  
IM GRAFENWALD

„Bewegen mit Erfahrung und Kompetenz“

Die Tennisschule Marcus Merkel bietet Tennis-
training für alle Altersgruppen und Spielstärken 
im Erwachsenenbereich an. Ob Anfänger, Fort-
geschrittene oder Turnierspieler, alle finden dort  
hervorragende Trainingsbedingungen. Die Tennis-
schule bietet umfassende Programme, die  basie-
rend auf den modernsten sportwissenschaftlichen 
Erkenntnissen entwickelt wurden.

Fitness BeautySpa

www.sporthotel-grafenwald.de

Sporthotel & Resort Grafenwald 
Im Grafenwald 1 . 54550 Daun/Vulkaneifel 
Inh.: Ferienpark Daun GmbH & Co. KG Vulkaneifel 
+49 (0)6592 713 - 0 . info@sporthotel-grafenwald.de

**Spartermine: 
03. – 31.01.2016 (ohne Starter-Paket)
Buchbar auf Anfrage und nach Verfügbarkeit, alle 
Preise verstehen sich inklusive der gesetzlichen  
Umsatzsteuer. *4 – 6 Teilnehmer. Bei weniger als  
4 Teilnehmern reduzieren sich die Trainerstunden.

pro Person im Doppelzimmer   

  ab 319,– EUR
Zimmerkategorie p.P. im EZ    p.P. im DZ

Standardzimmer 349,- €  319,- € 
Standardzimmer (Spar)** 292,- €  272,- €
Aufpreis Komfortz. Erle 10,- €  10,- €



Clubmeisterschaften
 Am  Wochenende 19./20.9. fanden die Jugend Clubmeister-

schaften der Knaben und Junioren statt. Trainer und Turnier
organisator Torben Theine konnte sich immerhin über ein 
16-köpfiges Teilnehmerfeld freuen. Aus diesem zogen letztlich 
die beiden erstgesetzten Jonas Stoffel und Paul Adrian in das 
Finale, nachdem sie in ihren Halbfinals ihre Kontrahenten  
Luke Bohlander sowie Nikolaus Schwind deutlich bezwingen 
konnten. Im Finale lieferten die beiden sich einen packenden 
Kampf, wobei letztlich Paul mit 6:2, 4:6, 12:10 der glückliche 
Sieger war! 

Eine Woche zuvor organi
sierte Steffen Günther das 
Clubturnier der Mädchen. 
Strahlende Siegerin war 
Chiara Adrian, der 2. Platz 
ging an Lara Schmitz.  
Die Nebenrunde gewann 
Emma Pietroschinsky 
gegen Aliya Broich. 

Jonas Stoffel, Torben Theine, Paul AdrianChiara Adrian und Lara Schmitz mit Organisator Steffen Günther
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 Am Sonntag, den 20. September 2015, fand schließlich das große 
Abschlussturnier beider Tennisrunden mit fast 40 engagierten 
Tennisspielern/-innen auf der Anlage statt, die jeweils in einer A- & 
B-Gruppe ihre Sieger ausspielten. Hierbei gab es wieder einige 
Überraschungen und die Favoriten Björn Schallehn und Justus 
Vitinius mussten hart kämpfen, um auch diesmal wieder in das 
Finale der A-Gruppe einziehen zu können. So musste Björn Schal-
lehn schon frühzeitig eine Niederlage gegen Jörg Mayr einstecken, 
der wiederum als Geheimfavorit für Insider überraschend sein 
Match gegen Jens Wolff verlor. Im Finale trafen dann wieder die 
alten Bekannten aufeinander, wobei Justus Vitinius auch diesmal 
knapp die Oberhand gegen Björn Schallehn behielt und damit be-
reits zum vierten Mal als Sieger des Champignons-Turniers gekürt 
wurde. Platz 3 gewann Jens Wolff gegen Ingo Bick. Jens hatte schon 
im Vorfeld mit einem hart umkämpften Dreisatzsieg über Klaus 
Flück und dem Sieg über Jörg Mayr deutlich gemacht, dass er 
zukünftig ein heißer Kandidat für den Thron ist. Das Finale der 
B-Runde bestritten Marc Hermanns und Andreas Schneider. Marc 
behielt im Spiel den Überblick und konnte sich am Ende als Sieger 
der B-Runde feiern lassen. Den 3. Platz konnte Charly Pitz für sich 
entscheiden.
36 Teilnehmerinnen bestritten die Vorrunde der diesjährigen Ladies 
Trophy, bevor am Finaltag aus 17 Spielerinnen die Stärksten er
mittelt wurden. Nach vielen spannenden und hart umkämpften Be-
gegnungen mit zum Teil überraschenden Ergebnissen hieß die Sie-
gerin der A-Gruppe schließlich Christiane von Velsen. Konnte Silke 
Ernst noch in der Vorrunde gegen Christiane gewinnen, so musste 
sie sich am Finaltag geschlagen geben. Wie schon im Halbfinale, 

hier spielte Claudia Friedrich gegen Christiane von Velsen und 
Maren Franke-Schlössl gegen Silke Ernst, mussten die Finalistinnen 
in den kräftezehrenden dritten Satz, während sich schon wieder die 
ersten Feierbiester im Kaminzimmer einfanden. Die Siegerin der 
B-Runde musste über den direkten Vergleich ermittelt werden. So 
belegte Marita Schmitz Platz 3 hinter Anna Warweg auf Platz 2 und 
Angela Sellmann als Siegerin.
Die trockenen Kehlen wurden am frühen Abend zunächst mit einer 
exzellenten Sangria aus Jose’s Geheimküche befeuchtet, bevor es 
zum wohlschmeckenden Tapasbuffet und Kölsch überging. Zwi-
schendrin wurden natürlich auch die glücklichen Gewinner – von 
Angela Sellmann bei den Damen sowie Volker Marx und Klaus Flück 
bei den Herren – für ihre Leistungen geehrt. Die Sieger konnten 
sich wieder einmal über die von Hasan Soysal großzügig gespende-
te Preise aus dem Sport-Shop freuen. Ob Tennisbälle, Handtücher 
oder Hosen, Hemden und Jacken der aktuellen Kollektion, alle 
waren glücklich!
Im nächsten Jahr möchte sich Volker Marx der Pokale des Champig-
non-Turniers annehmen. Die Pokale sollen zum einen wieder auf 
Vordermann gebracht und zum anderen sollen die Sieger der letz-
ten Jahre nachgraviert werden, sodass die Pokale ab dem nächsten 
Jahr endlich wieder als Wanderpokal an die jeweils aktuellen Sieger 
überreicht werden können.
Es waren fantastische Spiele und inspirierende Begegnungen mit 
dem einen oder anderen Kölsch danach, die alle dazu beigetragen 
haben, dass wir unseren Club leben. Wir freuen uns schon darauf, 
Euch beim 31. Champignon-Turnier und der 6. Ladies-Trophy will-
kommen zu heißen. 

30. Champignonturnier – 5. Ladies Trophy
Das 30. Champignon-Turnier startete mit fast 50 tennisbegeisterten Spielern im April des 
Jahres, um in den darauffolgenden Wochen bei herrlichstem Tenniswetter in engagierten 

und harten Matches die Platzierungen der 6er- und 7er-Gruppen auszuspielen.  
Parallel hierzu spielten die Damen ihre 5. Ladies Trophy.
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RW goes to Göttingen
Die geballte Trainerkompetenz des KTHC traf sich bei der A-Trainerfortbildung in Göttingen. 
Hauptthema bei diesem sportwissenschaftlichen Symposium war das Training und die Betreuung 
mit Jugendlichen im Alter von 14 Jahren und jünger. Auf dem Foto zu sehen sind v.l.: Hans-Peter 
Born, Sabine Born, Stephan Frings, Claudia Hoppen, Philipp Born und Ralph Grambow.
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 Alexander Mronz ist bodenständig geblieben, ein Mann der Ruhe 
ausstrahlt und charismatisch auftritt. Das gilt und galt für den Ten-
nisplatz, genauso wie für sein Leben außerhalb des Courts. Und so 
sitzt das RW-Urgestein mir nun im Rot-Weiss-Bistro gegenüber. 
Entspannt, seriös und sympathisch – genauso wie Ende der 80er 
Jahre, als er durch seine Freundschaft mit Steffi Graf in den Fokus 
der Boulevardpresse geriet. Bis dahin war Alexander Mronz durch 
sein Tennis-Profidasein hauptsächlich den Tennisfans ein Begriff. 
Was nur eingefleischte Fans wissen: Er spielte 20mal bei Grand 
Slam-Turnieren, gewann sechs ATP-Turniere, war 1992 Deutscher 
Meister, spielte Tennis-Bundesliga für Berlin und Leverkusen, war 
seit Kindertagen Clubmitglied im Rot-Weiss, stand jahrelang unun-
terbrochen unter den Top 100 der ATP-Weltrangliste und qualifi-
zierte sich somit für die ATP-Rente. All dies, ohne irgendwann ne-
gativ in die Schlagzeilen zu geraten, ohne Skandale und Eskapaden. 
Geradlinig, schnörkellos und solide – wie sein Spiel auf dem Platz. 
Legendär und bis heute unvergessen auch sein Auftritt 1995 in der 
dritten Runde von Wimbledon, als sein Gegner, der US-Amerikaner 
Jeff Torango von Schiedsrichter Bruno Rebeuh (FRA) beim Stand 
von sicher 7:6 2:1 und Breakball für Mronz disqualifiziert wurde. 
Somit erreichte Alex das Achtelfinale, wo er gegen den damaligen 

Weltranglistenersten Andre Aggasi leider mit 6:3 6:3 6:3, aber nach 
guter Leistung ausschied. „Übrigens, den Torrango hätte ich damals 
sowieso geschlagen“, erklärt Alexander mir unverhohlen. Und ich 
glaube ihm aufs Wort, auch wenn er dabei lacht. 
Seit 2013 ist Alex wieder in Köln, spielt seit 2014 für die Herren 
40-Mannschaft, schaffte mit dem Team den Aufstieg in die höchste 
deutsche Spielklasse. In der nächsten Saison wechselt er zu den 
Herren 50, obwohl die 40er den ehemaligen Weltklassespieler 
weiter gut „gebrauchen“ könnten. „Derzeit treibe ich fast jeden Tag 
Sport“, so Mronz. Die Fitness sieht man ihm an – sie steht ihm gut. 
Nach seiner aktiven Profikarriere von 1986 bis 1995 gründete er die 
SMS Vermögensberatung GmbH in Köln mit, zog dann Ende 1999 
zu seiner Frau Delphine (mit ihr hat er zwei Töchter Laura (15) und 
Anna (13)) nach Frankreich und gründete die BMG – eine Vermö-
gens- und Fondsverwaltungsgesellschaft. 2012 dann der Einschnitt. 
Alex nimmt sich eine Auszeit und kehrt 2013, nach der Trennung 
von seiner Frau, nach Köln zurück. Wieder im Rheinland stürzt er 
sich erneut in die Arbeit, saniert als Geschäftsführer von 2014 bis 
2015 erfolgreich (der Vertrag lief im Sommer aus) den Kult-
Fußballclub Alemannia Aachen. Derzeit führt der Manager neue 
Gespräche, aktuell gibt es Angebote für seine berufliche Zukunft. 

Über Steffi Graf, Jeff Torrango 
und Alemannia Aachen

Im Gespräch mit Ex-Tennisprofi und RW-Ikone Alexander Mronz
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Doch es soll weiter in Richtung der Kombination von 
Sport- und Finanzmanagement gehen. „Mal sehen, 
eventuell gibt es da in naher Zukunft bereits etwas 
Neues zu vermelden“, so Mronz augenzwinkernd.
Im Sommer sah man Alexander Mronz bei fast allen 
Tennis-Bundesligaheimspielen als interessierten Zu-
schauer. „Ich fand die Stimmung und die Atmosphäre im 
Rot-Weiss einmalig“, so der 50-Jährige. „Hier hat es ge-
stimmt. Die Zuschauerzahlen, das Wetter, die tollen 
Spieler.“ Trotzdem sieht Alexander Mronz in der gesam-
ten Tennis-Bundesliga Verbesserungs-Potenzial. „Mir ge-
fällt der Modus mit dem Match-Tiebreak im Einzel nicht. 
Da wird der athletische Faktor aus dem Spiel genom-
men“, so der Ex-Tennisprofi. Auch befürwortet er ent-
schieden Sechser-Teams, indem die Positionen fünf und 
sechs zum Beispiel mit Youngstern besetzt sein müssten. 
„Es gibt sicherlich ein paar weitere Dinge, die man modifi-
zieren könnte, dann wird die Liga bestimmt noch populä-
rer“, sagt er und verweist auf die Zuschauerzahlen zu Be-
ckers Zeiten…
„Heute ist das Tennis noch mal um einiges athletischer geworden 
als früher. Allerdings finde ich, dass sich die Schlaggeschwindigkeit 
nicht so sehr viel gesteigert hat. So um die zehn Prozent ist das alles 
schneller geworden“, so der Ex-Tennisprofi auf meine Frage, inwie-
weit sich das Tennis seit seiner Profizeit weiterentwickelt hat. Aller-
dings vermisst er bei bei den heutigen Spielern oftmals das varian-
tenreiche Spiel. „Das war früher stärker ausgeprägt und somit auch 

interessanter. Ich glaube, darin liegt auch das Geheimnis begrün-
det, dass ein Federer derzeit eine wahre Renaissance erlebt“, resü-
miert er nachdenklich. 
Wir plaudern noch entspannt weiter, über Sport und vieles aus al-
ten Tagen – unaufgeregt , offen und unprätentiös. Ein informatives 
Gespräch in entspannter Atmosphäre – ganz im einnehmenden 
Modus des Alexander Mronz.  � Stephan Frings
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Was ist das Hanne Nüsslein Team?
Anlässlich des 70. Geburtstages von Hanne Nüsslein, dreimaliger 
Weltmeister der Tennisprofis und Trainer diverser Davis-Cup Mann-
schaften und von 1936  bis 1980 Trainer im KTHC Stadion Rot-Weiss, 
wurde als Zeichen des besonderen Dankes 1980 von vier Clubmit-
gliedern (Otto Wolff von Amerongen, Günther Kill, Wolfram Becker 
und Dr. Egon Schlütter) die Hanne Nüsslein Stiftung ins Leben ge-
rufen.
Sinn und Zweck der Stiftung war und ist die Talentförderung der 
Tennisjugend des KTHC Rot-Weiss. 

Mit dem 2013 gegründeten Hanne Nüsslein 
Junior Team möchte man den Teamgedan-
ken in den Vordergrund rücken und errei-
chen, dass die Mitglieder des Teams sich mit 
der Stiftung identifizieren und den Namen 
durch Erfolge nach außen präsentieren.

Wer spielt im Hanne Nüsslein Team? 
Jugendliche Tennisspieler und Tennisspiele-
rinnen mit außergewöhnlichem Talent und 
großer Tennisbegeisterung, die für den Club 
Rot-Weiss Köln spielen, werden von der 
Hanne Nüsslein Stiftung in besonderer Wei-
se gefördert, damit sie ihr Potential aus-
schöpfen und bei Wettkämpfen bestmögli-
che Ergebnisse erzielen können. Eingangs-
kriterien sind ein hohes Ranking auf der 
Verbandsrangliste (das setzt die regelmäßi-

ge Teilnahme an Turnieren voraus) und die besondere Empfehlung 
von den Trainern.
Dies trifft momentan auf folgende Spieler/innen von Rot-Weiss zu:
Helena Engels, Celine Jurcic, Leonie Nutz, Theresa Hammerschlag, 
Malte Steingass, Ivan Milardovic, Mark Amafule, Lennard Richter, 
Kilian Bretz und Tim Nutz.

Wann und wie trainiert das Hanne Nüsslein Team?
Ein Kompetenzteam entscheidet anhand folgender Kriterien, wer in 
welchem Umfang eine Förderung erhält: Talent, Alter/Perspektive, 

Vereinsbindung, Zielstrebigkeit, soziales Verhalten, Belast-
barkeit und finanzielle Situation der Eltern. 
Um ein individualisiertes Training zu ermöglichen, wird das 
Training in verschiedene Bausteine unterteilt. Basis des Trai-
nings ist das Teamtraining das ein Mal pro Woche stattfindet 
und für alle Mitglieder des Teams sichergestellt ist. Dies fin-
det montags um 18 Uhr für die männliche Jugend statt und 
dienstags um 18 Uhr für die weibliche Jugend.
Je nach Auswertung der Punkteverteilung des Kompetenz-
teams erhalten die Spieler einen Zuschuss für folgende Trai-
ningsbausteine:
– �Ein regelmäßiges Athletik-/Physiotraining, um Verletzun-

gen vorzubeugen.
– �Ein ergänzendes Gruppentraining und/oder ein Sparrings-

training (Matchtraining mit Herren- bzw. Damenspie-
lern), um auf die nötigen Trainingsumfänge zu kommen.

– �Ein Individualtraining für außergewöhnliche Talente.
– �Ggf. ein Mentaltraining und ein Zusatztraining nach Verlet-

zungsausfall, um entstandene Defizite aufzuarbeiten.

Detailliertere Informationen und zahlreiche Fotos können 
auch auf der Webseite „hanne-nuesslein-team.de“ eingese-
hen werden. 

Das Hanne Nüsslein Team
Immer wieder stellen Mitglieder die Frage: Was ist eigentlich das Hanne Nüsslein 

Team? Wer spielt im Hanne Nüsslein Team? Wann und wie trainiert das Hanne 
Nüsslein Team? Hier ein paar Antworten auf die häufigsten Fragen:
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 Was lange währt wird endlich gut. Nach langen Vorbereitun-
gen und sorgfältiger Auswahl der Ausstellungsstücke präsen-
tiert sich nun endlich in der hinteren Vitrine des Roten Ochsen 

die Cilly Aussem-Ausstellung. Nun erstrahlen zahlreiche Tro-
phäen (u.a. die Medaille für ihren Wimbledontitel 1931) im tol-
len Licht und in einem würdigen Rahmen. 

Cilly-Aussem-Ausstellung
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Beratungsfelder
Personal- und Organisationsentwicklung 
und Projektmanagement zur 
Einführung Integrierter Systeme 
(Microsoft Dynamics NAV)

zuhören        verstehen      beraten
burmeister  und  partner

burmeister & partner Unternehmensberatung 
Partner: Karin Burmeister, Caroline Schultz 
Friesenstraße 50, 50670 Köln   
Tel.: +49 221/92 28 85-40   
Fax:  +49 221/92 28 85-42
info@burmeisterundpartner.de
www.burmeisterundpartner.de

Kompetenzen
Personal- und Organisationsentwicklung: 
Begleitung von Veränderungsprozessen 
mit Blick auf die notwendigen Anpassungen 
der Organisation und der Personalentwicklung: 
Structure follows strategy - 
... but people always win!
Workshops, Trainings, Coachings und 
Vorträge zum Kompetenzaufbau
Team- und Gruppencoaching zur Entwicklung 
von High Performance Teams
Eignungsdiagnostik

Einführung Integrierter Systeme:
Auswahl und Management der 
externen Berater
Feinkonzeption der Prozesse
„On time, on Budget“
Echtlaufbegleitung
Systemoptimierung
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◗

◗

◗

◗

◗

◗

◗
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Rot-Weiss 
Golf/Tennis/Ski Woche

Osterferien

Im Dolomitengolf Hotel & SPA
vom 20.03.16. - 30.03.16

Leistungen für 
 7-10 Übernachtungen
Vollpension im Luxushotel, bestehend aus:
w  Gourmetküche mit großem Frühstücksbüfett, 
 3-Gang Mittagessen und 4-Gang Abendessen 
 (teilweise mit Büfettvarianten)
w  Golfkarts, Fahrräder, Greenfee, 
 Fitness,-&  Wellness-Bereich Nutzung

Preis pro Person im DZ (7 Nächte): 

900 € 
Verlängerungsnacht pro Person: € 

125,00 € 
mit o.g. Leistungen bei eigener 
Anreise!

Das Hotel öffnet exklusiv für 
Rot-Weiss Köln eine Woche vor dem 
offiziellen Saisonbeginn

Die Region Osttirol/Kärnten (Ort Lienz/Lavant) 
ist von der Sonne verwöhnt. Die Nutzung aller Leistungen 
sowie die Benzutung des 27-Loch-Golfplatzes ist abhän-
gig von der Witterung.

Buchungen direkt über das Hotel 
unter +43 4852 - 61122 oder per Mail: 
info@hotel-dolomitengolf.com
Stichwort: Rot-Weiss Woche

Exklusiv!
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 Vorsitzender Wernher Benteler ist mit dem momen-
tanen Zulauf sehr zufrieden, zumal „Chef Akquisiteur“ 
Klaus Flück ganze Arbeit während der lauen Sommer-
nächte leistete und einige Herren 40er und 50er für den 
Verein und die Sache begeistern konnte.
Als neue Mitglieder mit TEILWEISE geballter Tennis
expertise konnten gewonnen werden: Christoph Jauck, 
Torsten Konen, Dr. Alexander Carls, Dr. Björn Schallehn, 
Lutz Zimmermann, Caroline Schultz, Prof. Christian Kriegelstein, 
Justus Vitinius, Bernd Stracke, Klaus Flück, Dr. Tom Bader, Markus 
Hintermeier, Dr. Stefan Seitz und Volker Marx
Zusammen mit den sieben Gründungsmitgliedern Wernher Bente-
ler, Uschi Benteler, Ingo Bick, Kerstin Scarponi-Seitz, Angela Sell-
mann, Gabriele Crämer und Tom Schultz liegt die Mitgliederzahl 
somit bei 21 und bei einem Jahresbeitrag von EUR 300,- ist somit 
schon ein kleiner finanzieller Rahmen entstanden, um die ersten 
Projekte anzustoßen. Das Ziel für 2016 ist die Mitgliederzahl auf 
30–40 anzuheben, damit weitere finanzielle Mittel zur Verfügung 
stehen, um diese für die Förderung der Tennisabteilung des Rot-
Weiss gezielt einzusetzen.
Folgende Aktivitäten werden für den Sommer 2016 angeschoben:
zwei mal pro Woche Einheiten mit zwei bis drei Trainern für „Spiel-
praxistraining“. Hier sollen spielunerfahrene Spieler unter Aufsicht 
Matchpraxis erlangen. Dieses Angebot erstreckt sich über alle 
Altersgruppen inklusive Erwachsene. Ziel ist es hier die Alters
gruppen an Meden- und Turnierspiele heranzuführen. Der TVM 
und auch der deutsche Tennisbund richten seit einigen Jahren so
genannte „LK- und DTB Turniere“ aus, an denen auch alle Brei-
tensportler teilnehmen können. 
Die neuen Mannschaften in den unteren Klassen bei den Mädchen 
und Knaben sollen bei Medenspielen im Winter 2015/16 und 
Sommer 2016 ein Trainer an die Seite gestellt werden. Ziel ist es 
hier, diese Mannschaften sukzessive auf ein höheres Meden

spielniveau zu bringen, um so einen Unterbau für  
die zukünftigen Juniorinnen/Juniorenmannschaften zu 
schaffen.
Des Weiteren plant der Verein im 1. Quartal 2016 eine 
erste Mitgliederversammlung, um die weiteren Projek-
te in größerer Runde bei einem kühlen Kölsch zu disku
tieren. Der genaue Termin wird im Januar bekannt
gegeben. Wer noch kein Mitglied ist und trotzdem 

teilnehmen möchte – Mitgliederanträge sind über Wernher Bente-
ler, Klaus Flück oder Tom Schultz jederzeit zu bekommen. 
Es lohnt sich.  � Tom Schultz

Neues von „Friends of Tennis“
Seit der Gründung des Vereins „Friends of Tennis“ im Mai 2015  

hat sich schon einiges getan. 

Neumitglied bei FoT, 
Markus Hintermeier – 
geballte Tennisexpertise
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E L T E R N  U N E R W Ü N S C H T

Eintrittspreis: 11 Euro inkl. 1 Softdrink und 1 Schnitzel
Freut Euch auf Lupo und die Prinzengarde Köln e.V.

Kartenvorverkauf unter 0170-7566756 und 
im Sekretariat des Rot-Weiss Köln

WEIBERFASTNACHT | 04.02.2016

IM ROT-WEISS-KöLN

Die Karnevalsparty für Kids von 12-15 Jahre

Einlass: 15.00 Uhr | Ende: 21.00 Uhr
Auftritt Lupo: 16.30 Uhr
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• 99,95% durch Uptime-SLAs garantierte Verfügbarkeit
• 24/7 kostenloser In-house Support
• Markenhardware für höchste Zuverlässigkeit 

Erstklassiges Hosting

Was können wir für Sie tun?  
Erfahren Sie mehr unter: www.hosteurope.de

Von Ihrem lokalen Anbieter aus Köln

Domains •  Webhosting • Server •  Cloud • SaaS



Neue MitgliederNachwuchs  
im Hause Wess 

Öffnungszeiten  
der Tennishalle

Wir  
gratulieren …

… zum besonderen  
Geburtstag
– Hildegard Gamba
– Ute Wingen
– Ulla Stracke
– Sabine Gieron
– Gabriele Tasch
– Annette Stoecker-Siegel

… zum 50. Geburtstag
– Guido Adrian
– Thomas Fricke
– Martin Voigt

… zum 70. Geburtstag
– Dr. Christian Lögters

… zum 80. Geburtstag
– Horst Paul

… zum 85. Geburtstag
– Werner Delmes

– André Henning
– Max Werner
– Anita Müller
– Isabella Müller
– Valentin Prinz
– Brigitte Stankiewicz
– Leliane Lorig
– Gianandrea Wahlen
– Dr. Miko Sickinger
– Leonard Sickinger
– Severine Korch
– Sonja Münch

– Quirin Münch
– Philip Tolk
– Jule Tolk
– Gisela Blasberg
– Ingo Ullerich
– Jack Ullerich
– Joseph Bakay
– Cordula Klöckner
– Werner Müller
– Joelle Müller
– Dr. Andreas Pougin
– Marcel Meurer

Unsere Tochter Frida Luisa hat am 04.08.2015 
um 16:07 Uhr das Licht der Welt erblickt und 
wir genießen das Familienleben sehr ...
� Steffi & Timo Wess

Impressum 
KTHC Stadion Rot-Weiss e. V., Olympiaweg 9, 
50933 Köln, Tel.: 0221 94981910
Redaktion: Sabine Gieron, Klaus Flück, Stephan Frings
Fotos: Mitglieder, Rot-Weiss Archiv, www.mediaten.de 
(Stephan Frings)
Texte: verschiedene Rot-Weiss Mitglieder
Layout, Satz: Typodesign GmbH, Köln
Druck: diedruckerei.de

Die Tennishalle ist über die Feiertage 
wie folgt geöffnet:

Heiligabend � bis 12.00 Uhr
1. Feiertag � geschlossen
2. Feiertag � 7.00 – 23.00 Uhr
Silvester � bis 12.00 Uhr
Neujahr � ab 12.00 Uhr

Das Büro ist vom 23. 12. 2015 bis 
03. 01. 2016 geschlossen
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Wir danken den Sponsoren  
des KTHC !
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...in Sachen Sicherheit.

Wir agieren und reagieren als bundesweiter Anbieter von Alarm-Sicherheitstechnik an elf Standorten.
Als Vollblutdienstleister setzen wir prä ventiv neue Maßstäbe im Qualitätsmanagement und implemen -
tieren HighTech zur Sicherheit unserer Kunden. Ohne Wenn und Aber.

Berlin • Frankfurt/Main • Hamburg • Hannover • Kaiserslautern • Köln • Leipzig • München • Münster • Nürnberg • Stuttgart

www.weltring-service24.com
0049 (0)221 48900-0

Einbruch-/Überfallmeldesysteme • Brandmeldesysteme • Nachrichtentechnik • 24 h-Notrufl eitstelle

2015-08_26_weltring_rafting_AZ_A4.indd   1 26.08.15   17:17


